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71 -  Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente 
innerhalb des vorhandenen Gewässerprofils
hier: vereinzelt Totholzeinbau zur Strukturbereicherung 
und
70.3 Initiieren eigendynamischer Gewässerentwicklung
hier: punktuell Eigenentwicklung intensiv anregen 
oder
72.2 naturnahen Gewässerlauf anlegen 
hier: an einigen der markierten Stellen
Verlängerung des Gewässerlaufes
durch Reaktivierung der Altgewässerschlingen 
und
62 Verkürzung von Rückstaubereichen 
hier: Sohlrampen modifizieren zur Erhöhung der 
Fließgeschwindigkeit und Verbesserung 
der Substratsortierung

70.3 Initiieren eigendynamischer
Gewässerentwicklung
hier: vereinzelt Totholzeinbau

geplant:
HRB Siefenwang
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70.3 Initiieren eigendynamischer
Gewässerentwicklung
hier: vereinzelt Totholzeinbau

69.3 passierbares Bauwerk am 
Wehr Reischenau anlegen
hier: Umgehungsbach zum Graben rechts

69.5 Querbauwerk optimieren

69.2 Querbauwerk ersetzen 
durch passierbares Bauwerk

69.5 Querbauwerk optimieren

69.5 Querbauwerk optimieren

69.1 Absturz rückbauen
durch Laufverlängerung 
Gefälle abbauen

72.2 Naturnahen Gewässerlauf 
anlegen

70.3 Initiieren eigendynamischer 
Gewässerentwicklung
durch Totholz und Ufergehölz
70.3 Initiieren eigendynamischer 
Gewässerentwicklung
durch Totholz und Ufergehölz
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69.3 passierbares Bauwerk 
am Wehr der Welzhofer Mühle 
anlegen

aus GWA
73.1 Ufergehölzsaum entwickeln
fertiggestellt 2007
aus GWA
73.1 Ufergehölzsaum entwickeln
fertiggestellt 2007

71 - Maßnahmen zur Habitatverbesserung 
       im vorhandenen Profil
       fertiggestellt 2008
71 - Maßnahmen zur Habitatverbesserung 
       im vorhandenen Profil
       fertiggestellt 2008

72.2 Naturnahen Gewässerlauf 
anlegen

69.2 Querbauwerk ersetzen 
durch passierbares Bauwerk

planfestgestellte Maßnahmen der 
Planungen zum Hochwasserrück-
haltebecken Siefenwang
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71 -  Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente 
innerhalb des vorhandenen Gewässerprofils
hier: vereinzelt Totholzeinbau zur Strukturbereicherung 
und
70.3 Initiieren eigendynamischer Gewässerentwicklung
hier: punktuell Eigenentwicklung intensiv anregen 
oder
72.2 naturnahen Gewässerlauf anlegen 
hier: an einigen der markierten Stellen
Verlängerung des Gewässerlaufes
durch Reaktivierung der Altgewässerschlingen 
und
62 Verkürzung von Rückstaubereichen 
hier: Sohlrampen modifizieren zur Erhöhung der 
Fließgeschwindigkeit und Verbesserung 
der Substratsortierung
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Flusskilometer
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